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EUGENE IONESCO




	
FRANZÖSISCHER DRAMATIKER UND ESSAYIST






	•Geboren 1909 in Slatina (Rumänien)




	•Gestorben 1994 in Paris




	•Einige seiner Werke:




	°Die kahle Sängerin (1950), Theaterstück




	°Rhinoceros (1959), Theaterstück




	°Le roi se meurt (Der König stirbt) (1962), Theaterstück




	Eugène Ionesco wurde als Sohn eines rumänischen Vaters und einer französischen Mutter geboren. Ein Jahr nach seiner Geburt kam er nach Frankreich und wurde 1951 als Franzose eingebürgert. Sein Theaterwerk (La Cantatrice chauve; La Leçon, 1951; Les Chaises, 1952 usw.) hat die Literaturlandschaft geprägt: Heute ist er einer der weltweit meistgespielten französischen Dramatiker. Da er darauf bedacht war, verstanden zu werden, hinterließ er viele Kommentare zu seinem Werk (Notes et contre-notes, 1962; Journal en miettes, 1967, usw.). Er wurde 1970 in die Académie française gewählt.




	Ionesco ist der Anführer des absurden Theaters, einer neuen Theatergattung, die nach dem Zweiten Weltkrieg (1939-1945) die Regeln des klassischen Theaters auf den Kopf stellt.


	




	



	
DIE LEKTION





	
DIE ABSURDE LEKTION EINES LEHRERS FÜR SEINEN SCHÜLER




	•Genre: Theater (Tragödie)




	•Referenzausgabe: La Leçon, Paris, Gallimard, Coll. „Folio théâtre“, 1994, 131 S.




	•1re Ausgabe: 1951




	•Themen: Versuchung, Mord, Begehren, Sprache, Macht, Lehre




	Das einaktige Stück La Leçon wurde 1950 geschrieben und einige Monate später aufgeführt. Ionesco spielt darin einen alten Lehrer, der eine junge Studentin bei sich zu Hause empfängt, die ihn um Nachhilfe bittet. Im Laufe des Stücks wird die Lektion immer komplizierter und die Kommunikation zwischen Lehrer und Schülerin bricht ab. Die Geschichte endet mit der Ermordung der jungen Frau durch ihren Lehrer.




	Heute ist La Leçon eines der meistgespielten und meistgelesenen Stücke von Eugène Ionesco. Diese Tragödie zeichnet sich dadurch aus, dass sie jedem die Möglichkeit gibt, sie auf seine eigene Weise zu interpretieren.


	




	



	
ZUSAMMENFASSUNG




	Das Stück hat keine Unterteilung in Szenen oder Akte. Es wird von drei Personen gespielt: dem Lehrer, der Schülerin und dem Dienstmädchen des Lehrers.




	
EINE GANZ BESONDERE LEKTION




	Eine junge Studentin, die plant, sich auf die „Prüfung zum totalen Doktortitel“ vorzubereiten, um ihre Eltern zufrieden zu stellen, geht zu einem Lehrer, um Privatunterricht zu nehmen.




	Die beiden unterhalten sich zunächst über Banalitäten, eine Gelegenheit für den Lehrer, das Grundwissen des Mädchens zu testen. Als das Mädchen dem Lehrer erklärt, dass sie „[ihm] zur Verfügung“ (S. 33) steht, weckt sie in ihm Begehren, und es wird deutlich, dass die Beziehung zwischen den beiden Figuren zweideutig ist. Der lüsterne Charakter des Lehrers wird in den Didaskalien betont (z. B. werden seine Blicke oft als „libidinös“ bezeichnet) und taucht auch in kuriosen Repliken auf, insbesondere wenn er mathematische Operationen erklärt und sie mit skurrilen Beispielen illustriert, die sich auf den Körper der Schülerin beziehen: „Wenn Sie zwei Nasen gehabt hätten und ich Ihnen eine davon abgerissen hätte… Wie viele würden Sie jetzt noch haben?“ (S. 45).




	Danach schließt er an eine Lektion in Arithmetik an. Der Unterricht beginnt in Form von Fragen und Antworten. Die junge Studentin, die auf den ersten Blick brillant wirkte, offenbart jedoch nach und nach erhebliche Wissenslücken. Als es um die Addition auf der einfachsten Stufe geht (1 + 1, 2 + 1 usw.), scheint der Lehrer über die Tatsache zu staunen, dass sie diese elementare Stufe des Wissens beherrscht. Als er jedoch die Subtraktion in Betracht zieht, stellt er fest, dass sie nicht in der Lage ist, über einfache Daten nachzudenken (es ist ihr unmöglich, 4 – 3 zu lösen oder herauszufinden, ob 3 größer als 4 ist). Paradoxerweise gelingt es ihr, äußerst komplexe Berechnungen durchzuführen (S. 52), da sie sich alle möglichen Multiplikationen gemerkt hat.
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